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TOP-THEMA: CHINAS STOCKENDE IMPFKAMPAGNE  

Chinas Öffentlichkeit misstraut einheimischen Covid-Impfstoffen 

Obwohl China als eines der ersten Länder weltweit seinen Bürgern Impfungen gegen 
Corona anbieten konnte, ist in der Volksrepublik ein deutlich geringerer Teil der Bevölke-
rung geimpft als in den USA oder Großbritannien. Anfang April waren erst 150 Millionen 
Impfungen vergeben, das sind 12 Dosen pro 100 Einwohner (in den USA liegt dieser Anteil 
bei 57, und in Großbritannien bei 60). 

Der Grund für die schleppende Impfkampagne liegt in mangelndem Vertrauen der Bevöl-
kerung in einheimische Wirkstoffe. Sicherheitsbedenken, Angst vor Nebenwirkungen, 
Impfskandale in der Vergangenheit und die geringe Ansteckungsgefahr werden als Ursa-
chen für das Zögern der Bürger genannt. Auch liegen bislang nur wenige detaillierte Daten 
über die Wirksamkeit der chinesischen Covid-19-Impfstoffe vor.  

Jüngst meldete sich der Direktor des Chinesischen Zentrums für Krankheitskontrolle und 
Prävention zu Wort und räumte ein, dass die Schutzwirkung der einheimischen Vakzine 
begrenzt sei. Er fügte später hinzu, dass er lediglich ausdrücken wollte, dass das Kombi-
nieren verschiedener Impfstoffe die Wirkkraft noch steigern könnte – doch diese Anmer-
kung wird die Bedenken in der Bevölkerung wohl nicht zerstreuen.  

Chinas Führung stellt diese Entwicklung vor Probleme: Wegen der anstehenden Feierlich-
keiten zum 100. Geburtstag der Kommunistischen Partei Chinas (KPC) wurde das Ziel for-
muliert, bis zum Sommer 40 Prozent der Bevölkerung geimpft zu haben. Um dieses zu 
erreichen, arbeiten die Behörden mit einer Mischung von Anreizen und Zwang. So haben 
zum Beispiel Nachbarschaftskomitees in Beijing Impfwilligen kostenlose Eier verspro-
chen. In Hainan wurde dem Personal eines Krankenhauses mit der Kündigung gedroht, 
sollten sie eine Impfung verweigern. Mindestens eine chinesische Stadt hat Impfungen 
nach Ausbrüchen verpflichtend gemacht.  

Es gibt aber auch Widerstand gegen dieses Vorgehen: In einem Ort in Hainan musste Be-
richten zufolge nach öffentlicher Kritik eine behördliche Entscheidung zurückgenommen 
werden, nicht Geimpften den Zutritt zu Hotels und öffentlichen Verkehrsmitteln zu ver-
weigern.  

MERICS-Analyse: 1,3 Milliarden Menschen eine Covid-19-Impfung anzubieten, ist zwei-
fellos eine Mammutaufgabe. Wenn China nun mit einer Mischung aus Anreizen und Zwang 
seine Bürger dazu bringen will, den einheimischen Impfstoffen zu vertrauen, zeigt dies 
auch die Grenzen der „Impfdiplomatie“ im In- und Ausland auf. China verfolgt eine Art von 
Impf-Nationalismus, wenn es zum Beispiel nur Menschen ins Land lässt, die mit chinesi-
schen Vakzinen geimpft sind. Genau dieser Ansatz könnte jetzt dazu beitragen, dass China 
im Vergleich zu anderen Ländern zurückfällt, die schon ihre gesamte Bevölkerung geimpft 
haben und nun „Impfpässe“ voranbringen.  
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Medienberichte und Quellen: 

■ New York Times: How will China vaccinate 560 million people? 
■ Reuters: China considers mixing Covid vaccines to boost protection rate 
■ Washington Post: China’s Covid vaccine drive is lagging 
■ Deutsche Welle: Why is China’s vaccination rate so low? 
■ Sina.com (in Chinese): Free eggs, blacklist and termination 

THEMEN 

Tiefgreifende Wahlrechtsreform in Hongkong tritt in Kraft 

Die Fakten: Der Ständige Ausschuss des Nationalen Volkskongresses hat weitreichende 
Änderungen des Wahlsystems in Hongkong verabschiedet. Durch die am 31. März veröf-
fentlichten Änderungen werden das Wahlverfahren und die Zusammensetzung des Wahl-
ausschusses, der die Regierungschefin der Stadt bestimmt, sowie des Parlaments ange-
passt und Beijings Interessen gestärkt. Zudem soll ein neuer Prüfungsausschuss die „pat-
riotische“ Haltung von Abgeordneten sicherstellen.  

Hongkongs Regierungschefin Carrie Lam begrüßte die Reform als Schritt zu mehr Demo-
kratie und einem allgemeinen Wahlrecht. Die Hongkonger Behörden werden die Neue-
rungen in den kommenden Monaten konkretisieren. Die ursprünglich für September 
2020 angesetzten Parlamentswahlen wurden zum zweiten Mal verschoben, nun auf De-
zember 2021. 

Der Blick nach vorn: Die neuen Anforderungen ermöglichen den Ausschluss von Beijing 
unliebsamen Kandidaten und machen es für Kritiker Beijings nahezu unmöglich, sich 
ernsthaft an der Hongkonger Politik zu beteiligen. Im Oppositionslager werden daher be-
reits Boykottaufrufe diskutiert. 

Die Führungen in Beijing und Hongkong dürften auch dies als Bedrohung ihrer Autorität 
und Gefahr für die nationale Sicherheit auslegen. Letztere wird von der Zentralregierung 
sehr weit definiert. Laut Entwürfen soll zivilem Ungehorsam vorgebeugt werden, indem 
Aufrufe zur Abgabe leerer Stimmzettel und Wahlboykott verboten werden.  

MERICS-Analyse: Die Wahlrechtsreform wird nicht die letzte tiefgreifende Reform in 
Hongkong bleiben. In einem Interview mit der chinesischen Nachrichtenagentur Xinhua 
teilte Lam mit, dass unter anderem die Bereiche Bildung, Medien und Beamtenausbildung 
„verbessert“ werden müssten. Es ist zu erwarten, dass Beijings weitgefasste Interpreta-
tion von nationaler Sicherheit zunehmend auf Presse- und akademische Freiheit in Hong-
kong angewandt wird. 

Medienberichte und Quellen:  

■ Xinhua: Carrie Lam on ensuring “One Country Two Systems” and promoting stabi-
lity and prosperity (保“一国两制” 促安定繁荣——访香港特区行政长官林郑月娥)  

■ New York Times: Hong Kong, its elections upended, reconsiders its dream of de-
mocracy 

■ SCMP: Many bodies with new-found influence linked to Beijing 

https://www.nytimes.com/2021/04/06/world/asia/china-vaccination-drive.html
https://www.reuters.com/article/us-health-coronavirus-vaccine-china/china-considering-mixing-covid-19-vaccines-to-boost-protection-rate-idUSKBN2BY0H1
https://www.washingtonpost.com/world/asia_pacific/covid-china-vaccine-rollout/2021/04/05/58b5d376-95cf-11eb-8f0a-3384cf4fb399_story.html
https://www.dw.com/en/covid-19-why-is-chinas-vaccination-rate-so-low/a-57183859
https://k.sina.com.cn/article_1887344341_707e96d5020011x2m.html
http://www.xinhuanet.com/gangao/2021-04/03/c_1211096847.htm
http://www.xinhuanet.com/gangao/2021-04/03/c_1211096847.htm
https://www.nytimes.com/2021/03/20/world/asia/hong-kong-elections-democracy.html
https://www.nytimes.com/2021/03/20/world/asia/hong-kong-elections-democracy.html
https://www.scmp.com/news/hong-kong/politics/article/3127852/ties-bind-many-bodies-new-found-influence-part-hong-kongs
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Full texts: 

■ Xinhua: Annex 1 – Method for the selection of the Chief Executive of HK (CN)  
■ Xinhua: Annex 1 – Method for the selection of the Chief Executive of HK (EN, PDF)  
■ The Paper: Annex 2 – Method for formation of the LegCo and its voting procedures 

(CN) 
■ Xinhua: Annex 2 – Method for formation of the LegCo and its voting procedures (EN, 

PDF) 

  

http://www.xinhuanet.com/politics/2021-03/30/c_1127272948.htm
http://www.xinhuanet.com/english/download/2021-3-30/AnnexI.pdf
https://www.thepaper.cn/newsDetail_forward_11957804
https://www.thepaper.cn/newsDetail_forward_11957804
http://www.xinhuanet.com/english/download/2021-3-30/AnnexII.pdf
http://www.xinhuanet.com/english/download/2021-3-30/AnnexII.pdf
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Related expert analysis: 

■ NPC Observer: Legislation Analysis - NPC Standing Committee Approves Overhaul 
of Hong Kong’s Electoral System 

Merkel-Xi Gespräch: Chinesische Experten zu „strategischer Autonomie" 

Die Fakten: Zwei Wochen nach den beidseitig verhängten Sanktionen zwischen China 
und der EU haben Chinas Präsident Xi Jinping und Bundeskanzlerin Angela Merkel erst-
mals miteinander telefoniert. Dabei kamen weder die jüngste Eskalation in den EU-chine-
sischen Beziehungen noch deren möglicher Einfluss auf die Ratifizierung des Investitions-
abkommens CAI zur Sprache. Die Politiker sprachen unter anderem das Thema der „stra-
tegischen Autonomie“ Europas an. Der Begriff wird in China offenbar anders ausgelegt: 
Ein chinesischer Experte definierte ihn als das Bemühen, „die Einmischung der USA zu 
vermeiden und mit internen Meinungsverschiedenheiten über die China-Politik innerhalb 
der EU ordentlich umzugehen.“ Andere betonten, Deutschland sei in seinen Beziehungen 
zu China auf dem richtigen Weg. Merkels pragmatische Herangehensweise würde sich 
„positiv auswirken“ auf Frankreich und den Rest Europas, so die Hoffnung der chinesi-
schen Experten. 

Der Blick nach vorn: Sowohl Beijing als auch Berlin bestätigten die nächste Runde der 
deutsch-chinesischen Regierungskonsultationen Ende April. Dennoch ist die Situation in 
der China-Politik gespannt, wie die von den USA angefachte Diskussion um einen mögli-
chen Boykott der olympischen Winterspiele in Beijing zeigt.  

Im Sommer wird zudem Jan Hecker neuer deutscher Botschafter in China. Der Ministeri-
aldirektor berät Merkel seit drei Jahren in außenpolitischen Fragen, zuvor leitete er den 
Koordinierungsstab Flüchtlingspolitik im Kanzleramt. 

MERICS-Analyse: Xis Aufruf an Deutschland und Europa, sich „unabhängiger“ zu positio-
nieren, spielt auf die aktuellen Spannungen zwischen China und den USA an. Die chinesi-
sche Regierung möchte nicht, dass die EU ihren Kurs in der China-Politik an den USA aus-
richtet. Die deutsche Politik steht vor einem Dilemma: Einerseits gibt es das Bestreben, 
transatlantisch enger zusammenzuarbeiten. Andererseits ist China Deutschlands größter 
Handelspartner, und Berlin hat ein Interesse an stabilen bilateralen Beziehungen. 

Medienberichte und Quellen: 

■ Website der Deutschen Bundesregierung: Telefonat zwischen Merkel und Xi 
■ Xinhua: Merkel receives phone call from Xi 
■ Global Times: Xi, Merkel phone call 'timely to stabilize ties' 
■ Politico: Newsletter with news on new ambassador  

Rekordstrafe für Alibaba signalisiert strengere Kontrollen für Chinas  
Internetgiganten 

Die Fakten: Der Konzern Alibaba ist ins Visier einer weitreichenden Kartellrechtskam-
pagne geraten: Chinas Marktaufsichtsbehörde verhängten wegen Marktmissbrauchs eine 
Rekordstrafe von CNY 18,2 Mrd. (~ EUR 2,3 Mrd.) gegen die Alibaba-Gruppe. Wie die 
staatliche Behörde für die Marktregulierung (SAMR) am 10. April nach einer 

https://npcobserver.com/2021/03/31/legislation-analysis-npc-standing-committee-approves-overhaul-of-hong-kongs-electoral-system/
https://npcobserver.com/2021/03/31/legislation-analysis-npc-standing-committee-approves-overhaul-of-hong-kongs-electoral-system/
https://www.bundesregierung.de/breg-de/aktuelles/telefonat-von-bundeskanzlerin-merkel-mit-dem-chinesischen-staatspraesidenten-xi-1886290
http://www.xinhuanet.com/politics/leaders/2021-04/07/c_1127304170.htm
https://www.globaltimes.cn/page/202104/1220507.shtml
https://www.politico.eu/newsletter/china-direct/politico-china-direct-big-on-boycotts-bye-bye-mr-bbc-trouble-at-sea/
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viermonatigen Untersuchung mitteilte, soll der Internetkonzern Händler gezwungen ha-
ben, zwischen seinen eigenen E-Commerce-Plattformen und denen seiner Konkurrenten 
zu entscheiden. Gleichzeitig nutze Alibaba Daten und Algorithmen, um sich einen „unzu-
lässigen Wettbewerbsvorteil“ zu verschaffen.  

Der Blick nach vorn: Trotz der Ankündigung stieg die Aktie des Unternehmens am da-
rauffolgenden Montag um acht Prozent. Das bedeutet jedoch nicht, dass der E-Commerce-
Riese über den Berg ist. Alibaba muss jetzt eine Reihe interner Korrekturen umsetzen und 
Selbstregulierungsberichte bei der SAMR einreichen. Die Aufsichtsbehörden könnten 
auch die vergangenen Akquisitionen des Konzerns unter die Lupe nehmen und deren 
Rückabwicklung verlangen. Chinas Zentralbank hat schon angekündigt, dass Alibabas 
Tochtergesellschaft Ant Group umstrukturiert werden muss. Der Finanzdienstleister ist 
eines der ersten Zielobjekte der Kampagne zur Zügelung von Tech-Giganten. 

MERICS-Analyse: Die Strafe für Alibaba ist ein Warnschuss für Chinas Internetgiganten. 
Umfassende behördliche Kontrollen und Strafen sind zur Regel geworden, da die Regie-
rung versucht, unlauteren Wettbewerb einzudämmen und den Verbraucherschutz zu 
stärken. Trotz der Rekordhöhe macht die Strafe nur vier Prozent des Inlandsumsatzes der 
Alibaba-Gruppe aus. Sie liegt damit weit unter den möglichen zehn Prozent. Insgesamt 
unterstützt die Regierung weiterhin digitale Plattformen, da sie diese als zentrale Motoren 
für den wirtschaftlichen Fortschritt sieht. Doch die Botschaft ist klar: Digitale Plattformen 
können nur dann florieren, wenn sie sich an die Regeln halten. 

Medienberichte und Quellen: 

■ SAMR: Original Chinese announcement of fine 
■ Bloomberg: China Fines Alibaba Record $2.8 Billion After Monopoly Probe 
■ FT: Alibaba shares jump after record antitrust fines 
■ People’s Daily: Commentary on the Alibaba fine 
■ MERICS China Industries Briefing 

Abkommen mit dem Iran wird Chinas Balanceakt im Nahen Osten nicht durchei-
nanderbringen 

Die Fakten: Chinas Präsenz im Nahen Osten ist in den vergangenen zehn Jahren signifi-
kant gewachsen. Ursprünglich galt Beijings Hauptinteresse der Absicherung von Ölliefe-
rungen. Inzwischen jedoch ist Chinas wirtschaftliches Engagement in der Region breiter 
gefächert. Auch auf sicherheitspolitischer Ebene gibt es – vorsichtige – Kooperationen. Die 
Reise des chinesischen Außenministers Wang Yi in die Region Ende März setzte diesen 
Trend fort. Zu Wangs Stationen zählten Saudi-Arabien, die Türkei, der Iran, die Vereinig-
ten Arabischen Emirate, Bahrain und der Oman.  

Im Iran unterzeichnete Wang ein auf 25 Jahre angelegtes Kooperationsabkommen mit Te-
heran, das westlichen Medien zufolge ein Volumen von USD 400 Mrd. umfasse könnte. In 
den Gesprächen mit dem saudischen Kronprinzen scheinen sich beide Länder auf das ge-
meinsame Interesse konzentriert zu haben, sich gegen eine „Einmischung“ in ihre inneren 
Angelegenheiten zu wehren. Wang bedankte sich in Riad für die Unterstützung von Chinas 
Xinjiang-Politik.  

http://www.samr.gov.cn/fldj/tzgg/xzcf/202104/t20210409_327698.html
https://www.bloomberg.com/news/articles/2021-04-10/china-fines-alibaba-group-2-8-billion-in-monopoly-probe
https://www.ft.com/content/c10ab6bc-6a1e-4cca-afb9-3798ab928c4c
http://finance.people.com.cn/n1/2021/0410/c1004-32074555.html
https://merics.org/en/briefing/merics-china-industries-briefing-november-2020
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Der Blick nach vorn: Chinesische Außenpolitik-Experten warnen eindringlich vor einem 
zu weitgehenden Engagement Chinas im Nahen Osten. Beijing kritisiert zugleich offen die 
Interventionen der USA in der Region. Das Iran-Abkommen deutet klar in Richtung einer 
weiteren Vertiefung des wirtschaftlichen Engagements und der Sicherheitskooperation.  

MERICS-Analyse: Für Beijing sind die Kooperationen mit den untereinander zum Teil ri-
valisierenden Ländern in der Region ein Balanceakt. Dem international isolierten Teheran 
ist sehr an engeren Beziehungen zu China gelegen. Beijing unterhält aber auch umfas-
sende strategische Partnerschaften mit Irans Rivalen Saudi-Arabien. Obwohl die jüngste 
Vereinbarung eine positive Antwort auf die langjährigen Forderungen Teherans nach ei-
ner Vertiefung der Zusammenarbeit darstellt, bleibt abzuwarten, ob sich daraus etwas 
Konkretes ergeben wird.  

Medienberichte und Quellen:  

■ The Diplomat: Wang Yis Besuche im Nahen Osten unterstreichen die wachsende 
Bedeutung der Region für China  

■ BBC: China unterzeichnet Kooperationsabkommen mit dem Iran  
■ Chinesisches Außenministerium: Wang Yi im Interview mit dem saudischen Nach-

richtensender Al Arabiya  
■ CGTN: China und Saudi-Arabien lehnen Einmischung in die inneren Angelegenhei-

ten anderer Länder ab 
 

METRIX 

49 % 
Im ersten Quartal 2021 sind die chinesischen Exporte im Vergleich zum Vorjahr um 49 
Prozent gestiegen. Dies deutet nicht auf eine enorme Ausweitung des Handels hin, son-
dern spiegelt eine Rückkehr zur Normalität wider. Aufgrund des Coronavirus-Ausbruchs 
waren die Exporte Anfang 2020 stark zurückgegangen. 

(Quelle: General Administration of Customs)  

REZENSION 

Chinas Rolle in der Kriegsführung im Cyberraum: “This is how they tell me the 
world ends – The cyber weapons arms race”, von Nicole Perlroth 

Die Autorin gibt einen fundierten und ziemlich beängstigenden Einblick in einen nicht er-
klärten Krieg, der im Cyberspace tobt und zu einer prekären Pattsituation zwischen den 
Vereinigten Staaten und ihren Verbündeten sowie China, Russland, dem Iran und 

https://thediplomat.com/2021/03/chinas-foreign-minister-heads-to-the-middle-east/
https://thediplomat.com/2021/03/chinas-foreign-minister-heads-to-the-middle-east/
https://www.bbc.com/news/world-middle-east-56574336
https://www.fmprc.gov.cn/mfa_eng/zxxx_662805/t1864531.shtml
https://www.fmprc.gov.cn/mfa_eng/zxxx_662805/t1864531.shtml
https://news.cgtn.com/news/2021-03-25/China-Saudi-Arabia-vow-to-oppose-interference-in-internal-affairs-YUuoTSUFbO/index.html
https://news.cgtn.com/news/2021-03-25/China-Saudi-Arabia-vow-to-oppose-interference-in-internal-affairs-YUuoTSUFbO/index.html
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Nordkorea geführt hat. Vor allem China setzt seine Cyber-Fähigkeiten erfolgreich für seine 
eigenen Zwecke ein. 

Unsere Wirtschaft und Gesellschaft sind durch das Internet immer enger vernetzt, und 
damit wächst auch unsere Verwundbarkeit gegenüber Angriffen. Indem sie unentdeckte 
Sicherheitslücken aufspüren, können Hacker Spionage betreiben und großen Schaden an-
richten. Das Ausnutzen sogenannte „Zero Day“-Lücken macht gefährliche Angriffe mög-
lich: Die Geheimdienste der US-Regierung haben für ihre eigenen Spionage- und Sabota-
gezwecke eine Vielzahl solcher Lücken gesammelt. Auch andere Regierungen sind auf 
dem Schwarzmarkt für „Zero Day“-Exploits aktiv, der von Hackern weltweit versorgt 
wird.  

Die chinesische Regierung verfolgt mit Zero-Day-Angriffen zwei Hauptziele. Zum einen 
will Beijing US-Technologien abschöpfen und sich Zugang zu sensiblen Daten verschaffen. 
Zum anderen geht es darum, die eigene Bevölkerung zu kontrollieren, darunter Uiguren, 
Tibeter, Falun-Gong-Anhänger und politische Dissidenten. Wie Perlroth berichtet, ist 
China dabei überaus erfolgreich. Mit Hilfe von Informationen aus US-Atomwaffeneinrich-
tungen konnte das Land demnach mit dem US-Atomwaffenprogramm aufschließen. 
Perlroth schildert auch, wie China im Vorgehen gegen die uigurische und tibetische Oppo-
sition über von Angehörigen dieser Gruppen häufig genutzten Websites Spionagesoftware 
auf iPhones einbrachte.  

Im Jahr 2016 plünderten noch nicht identifizierte Hacker die von den USA gesammelten 
„Zero Day“-Lücken - ein katastrophales Sicherheitsversagen, das dazu führte, dass die 
Werkzeuge der Spionage und Sabotage für jeden verfügbar wurden, der bereit war, dafür 
zu zahlen. Bisher haben die Angreifer Zurückhaltung geübt, vermutlich aufgrund ihrer ei-
genen Cyber-Schwachstellen. Wie zur Zeit des Kalten Krieges, wenn auch auf eine andere 
Weise, scheint eine gefährliche Spirale der gegenseitigen Zerstörung in Bewegung zu ge-
raten, so das pessimistische Fazit der Autorin. 

Rezension von Hanns W. Maull, Senior Associate Fellow bei MERICS 

IM PROFIL  

Auf dem Vormarsch in China und im Ausland: WuXi Biologics 

Das Unternehmen WuXi Biologics ist auf Expansionskurs: Der chinesische, in Hongkong 
börsennotierte Anbieter von hochmodernen pharmazeutischen Wirkstoffen kaufte An-
fang vergangenen Jahres von Bayer eine Arzneimittel-Produktionsanlage in Leverkusen. 
Im Dezember folgte ein Deal mit Bayer zum Erwerb eines Standorts in Wuppertal, wo 
WuXi nach eigenen Angaben unter anderem an Covid-Impfstoffen forschen will. Zurück 
auf heimischem Boden erwarb WuXi im März dieses Jahres eine von Pfizer gebaute Fabrik 
in Hangzhou in der Provinz Zhejiang. Die Fabrik soll kostengünstige Biologika für den chi-
nesischen Markt herstellen. 

Biologika sind organische Produkte wie Impfstoffe, Blut, Allergene und Gewebe, die aus 
natürlichen Quellen isoliert und mittels Biotechnologie hergestellt werden. Sie gelten als 
vielversprechend für eine Reihe von Krankheiten, für die es derzeit keine Behandlung gibt. 
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Die Nachfrage nach diesen Produkten wächst in China, und erst kürzlich wurden die Re-
gulierungsprozesse zur Prüfung von Produktkandidaten reformiert, um Genehmigungs-
verfahren zu beschleunigen. 

Li Ge, der 54-jährige CEO und Gründer von WuXi Biologics, ist ein Selfmade-Milliardär und 
eine Schlüsselfigur in der US-chinesischen Biotechnologie-Landschaft. Er promovierte an 
der Columbia University und ist US-Bürger. Seinen Wohnsitz hat er in Shanghai. 

WuXi Biologics baut nicht nur in China und Deutschland, sondern auch in Irland, den Ver-
einigten Staaten und Singapur Kapazitäten auf. Im Rahmen des Kampfes gegen Covid-19 
ist der Aufkauf von Produktionsanlagen von Bayer und Pfizer auch strategischer Bestand-
teil der Bemühungen, die nationalen Impfanstrengungen in China zu stärken.  

Medienberichte und Quellen:  

■ Bayer: Bayer und WuXi Biologics schließen Vereinbarung über Standort Leverkusen  
■ Bayer (auf Chinesisch): WuXi will am Standort Wuppertal an Covid-Impfstoffen forschen  
■ Biopharma Reporter: Pfizer verkauft Biologics-Werk in China an WuXi  
■ WuXi Biologics: Website des Unternehmens 

MERICS CHINA DIGEST 

MERICS’ Top 3 

■ Die Welt: Die neue Welthandelsordnung bedroht Deutschlands Wohlstand 
■ Politico: Xi will join Merkel and Macron for a climate change summit 
■ SCMP: Chinese researchers say they’ve developed an AI text censor that is 91 per 

cent accurate  

Internationale Beziehungen: 

■ Axios: Sens. Menendez, Risch unveil bipartisan bill to counter China 
■ BBC: US blacklists seven Chinese supercomputer groups 
■ AP: China cautions Japan as it speaks up before Biden, Suga meet 
■ DW: US climate envoy John Kerry travels to China 

Innenpolitik und Gesellschaft: 

■ The Paper: Hotline for historical nihilism re/ party history has been launched by 
the CAC 

■ People’s Daily: Commentary on increasing the retirement age in China 
■ Xinhua: "Hi, Mom" now world's top-grossing film ever from solo female director 

Wirtschaft, Finanzen und Technologie: 

■ China Banking News: Chinese CPI Bounces Back into Positive Territory in March 
■ SCMP: China’s rebound continues as imports surge 38.1 per cent in March 
■ SCMP: Yellen plans to spare China from currency manipulator label  

  

https://www.media.bayer.com/baynews/baynews.nsf/id/Bayer-and-WuXi-Biologics-enter-into-an-agreement-on-a-Leverkusen-drug-product-plant?
https://www.amazon.de/Benzinanschluss-Adapter-Benzintank-Au%C3%9Fenborder-Evinrude/dp/B00OCLWF9M
https://www.biopharma-reporter.com/Article/2021/03/18/Pfizer-sells-biosimilars-plant-in-China-to-Wuxi
https://wuxibiologics.com/Index.html
https://www.welt.de/wirtschaft/article230225759/Globalisierung-China-wird-zum-Problem-fuer-die-deutsche-Wirtschaft.html
https://www.politico.eu/newsletter/china-direct/politico-china-direct-montenegrin-mess-italys-golden-power-after-afghanistan/
https://www.scmp.com/news/china/science/article/3129414/chinese-researchers-say-theyve-developed-ai-text-censor-91-cent
https://www.scmp.com/news/china/science/article/3129414/chinese-researchers-say-theyve-developed-ai-text-censor-91-cent
https://www.axios.com/china-influence-bipartisan-senate-bill-menendez-risch-150df3ca-48b8-4d54-9dec-0c18873093a4.html?utm_source=newsletter&utm_medium=email&utm_campaign=newsletter_axioschina&stream=china
https://www.bbc.com/news/business-56685136
https://apnews.com/article/wang-yi-summits-east-china-sea-china-japan-2f5685d64b75730a05445649f9709c0d
https://www.dw.com/en/us-climate-envoy-john-kerry-travels-to-china/a-57191740
https://www.thepaper.cn/newsDetail_forward_12120627
https://www.thepaper.cn/newsDetail_forward_12120627
http://society.people.com.cn/n1/2021/0411/c1008-32074750.html
http://www.xinhuanet.com/english/2021-04/06/c_139862246.htm
http://www.xinhuanet.com/english/2021-04/06/c_139862246.htm
https://www.chinabankingnews.com/2021/04/14/chinese-cpi-bounces-back-into-positive-territory-in-march/
https://www.scmp.com/economy/china-economy/article/3129299/china-trade-rebound-continues-imports-surge-381-cent-march
https://www.scmp.com/economy/china-economy/article/3129299/china-trade-rebound-continues-imports-surge-381-cent-march
https://www.scmp.com/economy/china-economy/article/3129290/us-china-relations-treasury-secretary-janet-yellen-plans
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